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Mit dieser Produkteübersicht können Sie einfach und schnell die richtigen Komponenten für Ihre 
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Verkabelungen und Optionen. 
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1.1 LINAX® Lxc (compact) 
 

Kompakte Baureihe Linearmotor-
Achsen in Monoblockbauweise. 
 
Dabei bewegen sich die Magnete 
und die Spulen bleiben stationär. 
Dies bedeutet keine bewegten 
Kabel und damit kein Kabelschlepp 
bei Einzelachsen. 
 
LINAX® Datenblätter und CAD 
Dateien (STEP) bereit zum her-
unterladen von  
www.jennyscience.ch 

 
 

 
Modell Fahrweg 

[mm] 
Kraft Fn/Fp 

[N] 
Gewicht 

Schli./Tot. 
[g] 

Art. Nr. 

     
Lxc 44F04 44 04/12 130/350 15 00 00 

Lxc 85F10*) 85 10/30 230/650 15 01 00 
Lxc 135F10 135 10/30 320/880 15 02 00 
Lxc 230F10 230 10/30 450/1200 15 03 00 

     
     

Lxc 80F40*) 80 40/114 520/1470 15 10 00 
Lxc 176F40*) 176 40/114 750/2150 15 12 00 
Lxc 272F40 272 40/114 1050/2800 15 14 00 

 
Die sehr kompakten Lxc Typen basieren auf der patentierten Monoblockbauweise. 
Die Spulen befinden sind im Monoblock und die Magnete mit dem Glasmassstab im 
Schlitten. 
 
- Neu: Käfigzwangszentrierung beim Kreuzrollenkäfig standard 

Diese verhindert das αKäfigǿŀƴŘŜǊƴά und erhöht dadurch die  
Zuverlässigkeit und Lebensdauer. 

- Glasmassstab mit 1˃m Auflösung standard, Genauigkeit +/- 2 ˃ m 
- Optional 100nm Auflösung lieferbar 
-*) Optional mit vertikaler Gewichtskompensation erhältlich. 

1 LINAX® Linearmotor-Achsen  

Kreuzrollenkäfig mit Zwangszentrier- 
ung serienmässig. 
(System Schneeberger) 
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1.1.1 LINAX® Lxc Anschlusskabel 
 

 

Bei den LINAX® Lxc und Lxe sind die Kabel zum Vorteil der Kompaktheit 
ohne Stecker direkt ins Gehäuse eingesetzt. Dabei ist je ein Anschlusskabel 
für den Encoder und die 3Phasen des Linearmotors vorgesehen. Im 
Encoderkabel sind zusätzliche Leitungen für die Kommunikation zwischen 
LINAX® Linearachse und XENAX® Servocontroller vorhanden. Die grauen 
Lütze PVC Anschlusskabel sind schleppkettentauglich und als 
Standardlänge mit 1,5m ab Lager verfügbar. Kundenspezifisch können 
beliebige Längen von 0,1m bis 5m geliefert werden. Diese Anschlusskabel 
haben einen Mindestbiegeradius von 82mm für dauernde Bewegung und 
von 41mm für fest verlegte Leitungen. 

 
Die optional verfügbaren schwarzen Igus TPE Anschlusskabel haben einen 
Temperaturbereich -35° bis +100°. Sie sind reinraumtauglich und 
oelbeständig. Der Mindestbiegeradius beträgt 44mm für dauernde 
Bewegung und 27mm fest verlegt. 
 
Als Zubehör sind auch Verlängerungskabel erhältlich. 

 
 
 
 

 

Anschlusskabel 
geschirmt schleppkettentauglich 

Länge 
[m] 

 

*)Typ 
Linarmotor- 

Achse 

Motor 3Pol 
Wago 3,5mm 

Art. Nr. 

Encoder 15 Pol 
HD D-Sub 
 Art. Nr. 

     

LINAX® Lxc, Lütze, grau 
RAL 7001 

Temp. bewegt -5° bis +80° 
Temp. fest verlegt -25° bis + 80° 

1,5 
Standard 

Lxc 44F04 
Lxc 85F10 
Lxc 135F10 
Lxc 230F10 

 
Lxc 80F40 
Lxc 176F40 
Lxc 272F40 

50 22 30 
50 22 35 
50 22 40 
50 22 45 

 
50 22 50 
50 22 55 
50 22 60 

50 23 30 
50 23 35 
50 23 40 
50 23 45 

 
50 23 50 
50 23 55 
50 23 60 

LINAX® Lxc, Lütze, grau 0,1-5,0 
 

kundenspez. kundenspez. 

LINAX® Lxc IGUS, schwarz, 
Temp. bewegt -35° bis +100° 

reinraumtauglich und oelbeständig 
0,1-5,0 

 

kundenspez. kundenspez. 

 
*)Jeder Typ der Linearmotor-Achse hat intern unterschiedliche Abisolierlängen, deshalb ist für jedes Kabel eine eigene Artikel 
Nummer erforderlich. 
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1.1.2 LINAX® Verlängerungskabel austauschbar Lxc 
 

 
Verlängerungskabel sind zusätzlich interessant für hochdynamische 
Mehrachs-Anwendungen mit Schleppketten. An ein kurzes 
Anschlusskabel wird ein Verlängerungskabel angeschlossen, welches 
dann einfach austauschbar ist. Diese grauen Lütze PUR 
Verlängerungskabel haben einen Mindestbiegeradius von 76mm für 
dauernde Bewegung und von 46mm für fest verlegte Leitungen. 
Diese Kabel sind durch voll-PUR-Mantel und TPE-Aderisolation 
bestens geeignet für Schleppketten, extrem raue 
Betriebsbedingungen und aggressive Kühl- und Schmiermittel. 
 
Beim Einsatz des Verlängerungskabels wird beim Anschlusskabel der 
3 Pol Wago Stecker durch einen metallisch geschirmten Rundstecker 
der Fa Binder ersetzt. 
 
 

 

Verlängerungskabel PUR geschirmt 
und schleppketten-tauglich 

Länge 
[m] 

 

Motor 3 Pol Binder 
rund Wago 3,5mm 

Art. Nr. 

Encoder 15 Pol 
2 x HD D-Sub 

Art. Nr. 

    

LINAX® Lxc/Lxe, Lütze, grau 
1,5 
3,5 

0,1-20 

50 26 01 
50 26 03 

kundenspez. 

50 27 01 
50 27 03 

kundenspez. 
    

LINAX® Lxc/Lxe, IGUS, schwarz, 
-35° bis +100°reinraumtauglich und 

oelbeständig 
0,1-20 kundenspez. kundenspez. 

 

 

 

1.1.3 Messsystem mit 100nm Auflösung 
 

 
 
Die Auflösung des optischen Messsystems kann von standard 1µm 
auf 100nm erhöht werden. Dabei reduziert sich die maximale 
Verfahrgeschwindigkeit auf 1,0m/s. Diese 100nm Auflösung ist im 
Speicher der LINAX® Linearmotor-Achse registriert und damit erkennt 
der XENAX® Servocontroller diese Option automatisch. Bestehende 
LINAX® Linearachsen können auf 100nm Auflösung nachgerüstet 
werden. 

LINAX® Ausführung Art. Nr. 

   

LINAX® alle Modelle 
100nm Messkopf mit 

redundanter 
Doppelabtastung 

35 25 00 
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1.1.4 Vertikale Gewichtskompensation Lxc 
 

Zu LINAX® 
Maximalkraft 

bei 6 bar 
Art. Nr. 

   
Lxc 85F10 3 kg 35 01 00 

   
Lxc 80F40 6 kg 35 02 10 

   
Lxc 176F40 6 kg 35 02 12 

 
 

Bei Stromunterbruch ist der Linearmotor der LINAX® Linearachsen 
kraftlos. Wird die Achse vertikal eingebaut, so fällt der Schlitten nach 
unten. Die Gewichtskompensation arbeitet mit Druckluft hat aber keinen 
[ǳŦǘǾŜǊōǊŀǳŎƘΦ aƛǘ ŜƛƴŜƳ ƘŀƴŘŜƭǎǸōƭƛŎƘŜƴ 5ǊǳŎƪǊŜƎƭŜǊ ȊΦ.Φ CŜǎǘƻ α[wMA-
QS-4, Art. Nr. 153 495ά wird nun die Kompensationskraft so eingestellt, 
dass das Schlittengewicht und das Lastgewicht kompensiert werden. Bei 
Stromunterbruch bleibt dann der Schlitten in Position oder fährt langsam 
nach oben je nach Einstellung des Druckreglers. 
 
Ein grosser Vorteil der Gewichtskompensation ist die Entlastung des vertikalen 
Linearmotors. Dieser arbeitet gewichtslos und erwärmt sich daher viel weniger. 
Diese Energie-Einsparung kann für eine höhere Dynamik genutzt werden. 

 
 
 
 

1.1.5 Schmutzabstreifer bei Magnetschiene Lxc F40 
 

Zu LINAX® Ausführung Art. Nr. 

   
Lxc 80F40 
Lxc 176F40 
Lxc 272F40 

Abstreifer inkl. 2 formgefräste 
Stirnplatten zu LINAX® Lxc F40 

35 06 00 
35 06 05 
35 06 10 

 
 
Bei diesen stärkeren Lxc F40 Typen ist die Linearmotoröffnung 
konstruktionsbedingt grösser als bei den kleineren Lxc F04/F10 Typen. 
Deshalb ist diese Option Schmutzabstreifer nur für die Lxc F40 vorgesehen. 
 
 
Neben Schmutz können auch kleinste Teile, wie z.B. kleine Schrauben 
(Uhrenindustrie) an den Magneten hängenbleiben und in den Luftspalt 
des Linearmotors gelangen. Dies kann zu Beschädigungen von Polen oder 
Spulen führen. Mit dem Schmutzabstreifer werden Partikel >2/10mm 
daran gehindert in den Linearmotor zu gelangen. 
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1.1.6 LINAX® Befestigungsschrauben Lxc 
  

Befestigung Schrauben Art. Nr. 

   
Lxc F04 / 
Lxc F10 

10 x Inbus M3 x 27 
niedriger Kopf, rostfrei 

35 10 01 

   

Lxc F40 
10 x Inbus M3 x 35 

niedriger Kopf, rostfrei 
35 20 01 

 
Die sehr kompakten Abmessungen lassen nur wenig Raum für die 
Verschraubung zu. Deshalb sind bei den Lxc Achsen Schrauben mit 
niedrigem Kopf eingesetzt. Werden normale Inbusschrauben 
verwendet, dann stehen diese vor und bei der Kreuztischanordnung 
streifen diese Schraubenköpfe. 
 
 
 
 

1.1.7 Kreuztischverschraubung Lxc 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die verschiedenen Modelle LINAX® Linearachsen lassen sich 
untereinander baukastenmässig verschrauben. Für Kreuztische sind 
dabei diverse Rasterabstände möglich. 
Für die Schrauben- und Zentrierstiftauswahl ist die 
αobeǊŜά Linearmotor-Achse massgebend. Ist z.B. oben eine Lxc F10 
Achse und unten eine Lxc F40 Achse vorgesehen, dann ist die 
Kreuztischverschraubung der Lxc F10 Achse zu verwenden. 
 
 
 
 
 

Kreuztisch- 
Verschraubung 

Schrauben und Stifte Art. Nr. 

   

Lxc F04 / 
Lxc F10 

4 x Inbus M3 x 27, 
niedriger Kopf 2 x 

Zentrierstift Ø 2,5 x 6 
rostfrei 

35 10 00 

   

Lxc F40 

4 x Inbus M3 x 35, 
niedrigerKopf2 x 

Zentrierstift Ø 2,5 x 6 
rostfrei 

35 20 00 
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1.2 LINAX® Lxu (universal) NEU 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Diese neuen Universal Linearmotor-!ŎƘǎŜƴ ǎƛƴŘ ŜŎƘǘŜ α!ƭƭŜǎƪǀƴƴŜǊάΦ 9ǎ Ǝƛōǘ ȊΦ.Φ 3 Anbaumöglichkeiten: Am Schlitten, an der 
Grundplatte und an der Stirnseite mit dem Stirnflansch Lxu. Interessant sind auch die 4 Durchgangslöcher durch den Schlitten 
hindurch. So können z.B. zwei Lxu Schlitten direkt, Rückenseite auf Rückseite miteinander verschraubt werden, ideal für X-Z 
Handling. Bei vertikaler Anordnung ist eine integrierbare Gewichtskompensation verfügbar. Der Druckluftanschluss befindet 
sich am Steckergehäuse. Diese LINAX® Lxu Linearmotor-Achsen lassen sich nur mit dem neuen, leistungsstärkeren XENAX® Xvi 
75V8 Servocontroller ansteuern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrweg 

Einbaulänge 

LINAX® Lxu (und Lxs) 
Einbaulänge = Fahrweg + 130mm 

Das Steckergehäuse ist im 90° Raster in 4 
Richtungen drehbar. 
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Modell Fahrweg 
[mm] 

Kraft Fn/Fp 
[N] 

Gewicht 
Schlitten/Total 

[g]. 

Art. Nr. Mess. 
magnetisch 

+/- 8 m˃ 

Art. Nr. Mess. 
optisch 
+/- 2 m˃ 

      
Lxu 40F60*) 40 60/180 950/1700 15 32 00 15 33 00**)  
Lxu 80F60*) 80 60/180 950/1900 15 32 02 15 33 02**)  
Lxu 160F60*) 160 60/180 950/2200 15 32 06 15 33 06**)  
Lxu 240F60 240 60/180 950/2600 15 32 10 15 33 10**)  
Lxu 320F60 320 60/180 950/2900 15 32 14 15 33 14**)  

 
aŜǎǎǎȅǎǘŜƳ ƳŀƎƴŜǘƛǎŎƘ Ƴƛǘ м˃Ƴ !ǳŦƭǀǎǳƴƎ ǎǘŀƴŘŀǊd, Genauigkeit +/- у˃Ƴ 
 
**) Messsystem optisch mit м˃Ƴ !ǳŦƭǀǎǳƴƎ, Genauigkeit +/- 2˃Ƴ, optional ist 

eine Auflösung von 100nm lieferbar mit einer Genauigkeit von +/- 500nm (siehe LINAX® Lxc) 
*) Diese Modelle sind mit vertikaler Gewichtskompensation erhältlich. 
 
 
Alle Messsysteme haben eine separate Referenzspur über die gesamte Länge mit abstandscodierten Referenzmarken. Nach 
einer kurzen Fahrt über 2 Referenzmarken  errechnet sich der XENAX® Servocontroller die Absolutposition automatisch. Es ist 
ƪŜƛƴ ŜȄǘŜǊƴŜǊ αbǳƭƭǇǳƴƪǘ-{ŜƴǎƻǊά ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΦ 

 
 

1.2.1 LINAX® Lxu Anschlusskabel 
 

Bei den LINAX® Lxu (und Lxs) sind die Kabel steckbar, mit D-Sub Steckern ans 
Steckergehäuse angeschlossen. Dabei ist je ein Anschlusskabel für den Mess-
Encoder und den Linearmotor vorgesehen. Im Encoderkabel sind zusätzliche 
Leitungen für die Kommunikation zwischen LINAX® Linearmotor-Achse und 
XENAX® Servocontroller vorhanden. Diese Kabel sind durch voll-PUR-Mantel 
und TPE-Aderisolation bestens geeignet für Schleppketten, bei extrem rauen 
Betriebsbedingungen und Verwendung von aggressivem Kühl- und 
Schmiermittel. Sie benötigen einen Mindestbiegeradius von 98mm für 
dauernde Bewegung und von 50mm für fest verlegte Kabel. Die optional 
verfügbaren schwarzen Igus TPE Kabel haben einen Mindestbiegeradius von 
44mm für dauernde Bewegung und 27mm für fest verlegte Leitungen. 

 
 

Anschlusskabel PUR 
geschirmt schleppkettentauglich 

Länge 
[m] 

 

Motor 9 Pol D-
Sub auf 

3 Pol Wago 
3,5mm 

Art. Nr. 

Encoder 15 Pol 
HD Stecker 

auf 15 Pol HD 
Buchse 
 Art. Nr. 

    

LINAX® Lxs /Lxu, PUR, grau 

1,5 
3,0 
5,0 

0,1-20,0 

50 20 10 
50 20 15 
50 20 20 

kundenspez. 

50 21 10 
50 21 15 
50 21 20 

kundenspez. 

    

LINAX® Lx alle, IGUS, schwarz 
- 35º bis +100 

reinraumtauglich und oelbeständig 
0,1-20,0 kundenspez. kundenspez. 
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1.2.2 Vertikale Gewichtskompensation Lxu 
 
 
Bei Stromunterbruch ist der Linearmotor der LINAX® Linearachsen kraftlos. Wird 
die Achse vertikal eingebaut so kann der Schlitten nach unten fallen. Falls ein 
XENAX® Xvi 75V8 Servocontroller angeschlossen ist und die Logik unter Speisung 
bleibt (z.B. NOT-AUS) sind die Spulen kurzgeschlossen. Der Linearmotor wirkt als 
Generator und die Fahrt wird gebremst. Gleichwohl geht der Schlitten stetig nach 
unten. Um dies zu verhindern ist die Gewichtskompensation vorgesehen. Diese 
arbeitet mit Druckluft, hat aber keinen Luftverbrauch. Dabei ist der Luftanschluss 
platzsparend, am Steckergehäuse angeordnet. Mit einem handelsüblichen 
Druckregler z.B. Festo α[wMA-QS-4, Art. Nr. 153 495ά kann nun die 
Kompensationskraft so eingestellt werden, dass bei Stromunterbruch der 
Schlitten in Position bleibt oder langsam nach oben an den Anschlag fährt. 
 
Ein grosser Vorteil der Gewichtskompensation ist die Entlastung des vertikalen 
Linearmotors. Dieser arbeitet gewichtslos und erwärmt sich daher viel weniger. 
Diese Energie-Einsparung kann für eine höhere Dynamik genutzt werden. 

 
Gewichts-

kompensation 
Maximalkraft bei 6 

bar 
Art. Nr. 

   
Lxu 40F60 / 
Lxu 80F60 

6 kg 35 03 01 

   
Lxu 160F60 6 kg 35 03 05 
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1.2.3 Federspeicherbremse Lxu 
 
 

Die Federspeicherbremse wirkt auf die Führungsschiene. Im stromlosen 
(drucklosen) Zustand ist die Bremse geklemmt. Durch aktivieren eines 3/2 Wege 
Pneumatikventils (z.B. FESTO CPE10-M1BH-3GL-QS-4, Art. Nr. 196 846) wird die 
Bremse mit Druckluft gelöst. 
 
Beim XENAX® Xvi 75V8 Servocontroller ist eine OUTPUT FUNCTION für die 
automatische Bremsventil Ansteuerung einstellbar. 
 

EINSCHRÄNKUNG: Durch die Montage der Federspeicherbremse reduziert sich 
der Fahrweg der Achse um 35mm. z.B. Die LINAX® Lxu 320F60 hat dann einen 
Fahrweg von 285mm anstelle von 320mm. 
 
 
 
 

Federspeicher-
bremse 

Maximalkraft  Art. Nr. 

   
Lxu 80F60 bis 
Lxu 320F60 

6 kg 35 03 30 
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1.2.4 Kreuztisch Verschraubung Lxu 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die verschiedenen Modelle LINAX® Linearachsen lassen sich untereinander 
baukastenmässig verschrauben. Für Kreuztischaufbauten sind bei der LINAX® Lxu 
4 Durchgangslöcher und Zentrierbohrungen vorgesehen. Damit können z.B. 2 Lxu 
!ŎƘǎŜƴ ŀƭǎ YǊŜǳȊǘƛǎŎƘ αwǸŎƪŜƴseite an Rückseiteά ǾŜǊǎŎƘǊŀǳōǘ ǿŜǊŘŜƴ 
 
 
 

1.2.5 Zwischenplatte Lxu 
 

Zwischenplatte LINAX® zum verbinden vom Lxu-Schlitten der einen Achse mit der 
Lxu Grundplatte der andern Achse inkl. Schrauben und Zentrierstifte. 
 

Zwischenplatte Funktion Art. Nr. 

   

Lxu 40F60 bis 
Lxu 320F60 

Kreuztischverschraubung 
Lxu Schlitten auf Lxu 
Grundplatte 

35 12 00 

 
 
 
 

1.2.6 Stirnflansch Lxu 
 

An den LINAX® Lxu kann stirnseitig eine weitere Lxu - oder Lxc Linearmotor-Achse 
montiert werden. Dazu wird die Stirnplatte entfernt und der Stirnflansch Lxu mit 
4 Schrauben und 2 Zentrierstiften befestigt. Dieser Stirnflansch kann im 90° 
Raster drehbar angeschraubt und zentriert werden. 
 

Stirnflansch Stirnflansch Art. Nr. 

   
Lxu 40F60 bis 
Lxu 320F60 

für Ausleger 35 12 05 

 
 
 
 
 

1.2.7 Auslegerarmierung Lxu 
 

Bei langen Auslegerachsen (z.B. Flächenausleger mit Lxu 320F60) wird mit der 
Auslegerarmierung eine höhere Steifigkeit gegen Durchbiegen erreicht. 
 

Auslegerarmier. Armierung Art. Nr. 

   
Lxu 320F60 für Lxu Auslegerachse 35 13 10 

Kreuztisch- 
Verschraubung 

Schrauben und Stifte Art. Nr. 

   

Lxu xxxF60 
4 x Inbus M4 x 40, 4 x 
Zentrierstift Ø 4 x 8 

rostfrei 
35 11 10 
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1.2.8 Beispiele X-Z Handlingkonfigurationen Lxu 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X-Z LINIENPORTAL 
(ausgelegt auf höchste Dynamik) 
 

Die Grundplatte der X-Achse 
wird hochkant fix befestigt. Der 
Schlitten der X-Achse ist direkt 
mit dem Schlitten der Z-Achse 
verschraubt. Der Einbauraum 
für die X-Achse ist minimal. Die 
Z-Achse benötigt mehr Einbau-
raum das sich die Grundplatte 
bewegt. Dafür können die 
Verkabelungen beider Achsen 
in einem gemeinsamen Kabel-
schlepp geführt werden. Die Z-
Achse ist mit Gewichts-
kompensation ausgerüstet. 
 

X-Z LINIENPORTAL 
(ausgelegt auf minimalen Einbauraum) 
 

Die Grundplatte der Z-Achse 
wird vertikal fix befestigt. Die 
Grundplatte der X-Achse ist 
horizontal über die Zwischen-
platte mit dem Schlitten der Z-
Achse verschraubt. Damit ist der 
Einbauraum für beide Achsen 
minimal. Die Z-Achse muss aber 
die X-Achse vertikal mit-
bewegen. Die Z-Achse ist mit 
einer Gewichtskompensation 
ŀǳǎƎŜǊǸǎǘŜǘ ǿŜƭŎƘŜ αƪƻǇŦ-
ǎǘŜƘǘά ǳƳ ŘŜƴ {ŎƘƭƛǘǘŜƴ zusam-
men mit der X-Achse oben zu 
halten. 
 

Y-Z LINIENAUSLEGER 
 

Der Schlitten der Y-Achse wird 
seitlich fix befestigt. Dabei 
kann dieser Schlitten der Y-
Achse im 90 Grad Raster, d.h. 
in 4 Stellungen mit der Z-
Achse verschraubt werden. 
Der Schlitten der Y-Achse kann 
dann seitlich (wie Bild) oder 
von oben oder von unten oder 
auf der andern Seite seitlich 
befestigt werden. Der 
Schlitten der Z-Achse ist 
vertikal mit dem Stirnflansch 
verschraubt und damit mit der 
Grundplatte der Z-Achse 
verschraubt. 
 

 
 
 
 
 
 

Lxu Grundplatte 
auf Lxu Schlitten 

mit Zwischen-
platte Lxu   

LINAX® Direktverschraubung 
Lxu Schlitten auf Lxu 
{ŎƘƭƛǘǘŜƴΣ αwǸŎƪǎŜƛǘŜ ŀǳŦ 
wǸŎƪǎŜƛǘŜάΦ 

Z 
X 

X 

Z 

Y 

Z 
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1.3 LINAX® Lxs (shuttle) NEU 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese LINAX® Lxs Linearmotor-Achsen lassen sich nur mit dem neuen, 
leistungsstärkeren XENAX® Xvi 75V8 Servocontroller ansteuern. 

 
 
 
 
 

Modell Fahrweg 
[mm] 

Kraft Fn/Fp 
[N] 

Gewicht 
Schlitten/Total 

[g]. 

Art. Nr. 
Mess. magnetisch 

+/- 8 m˃ 

Art. Nr. 
Mess. optisch 

+/- 2 m˃ 

      
Lxs 160F60 160 60/180 1000/2600 15 30 06 15 31 06*) 
Lxs 200F60 200 60/180 1000/2800 15 30 08 15 31 08*) 
Lxs 320F60 320 60/180 1000/3400 15 30 14 15 31 14*) 
Lxs 400F60 400 60/180 1000/3900 15 30 18 15 31 18*) 
Lxs 520F60 520 60/180 1000/4500 15 30 24 15 31 24*) 
Lxs 600F60 600 60/180 1000/5000 15 30 28 15 31 28*) 
Lxs 800F60 800 60/180 1000/6100 15 30 38 15 31 38*) 
Lxs 1000F60 1000 60/180 1000/7200 15 30 48 15 31 48*) 
Lxs 1200F60 1200 60/180 1000/8400 15 30 58 15 31 58*) 

 
Wie es der Name schon sagt sind diese neuen Lxs Shuttle Modelle für lange Fahrwege bis 1200mm als Basisachse ausgelegt. 
{ǇŜȊƛŜƭƭ ƛǎǘ ŘƛŜ ōǊŜƛǘŜ .ŀǳǿŜƛǎŜ Ƴƛǘ αǾŜǊǎŜƴƪǘŜƳά [ƛƴŜŀrmotor, dadurch reduziert sich die Höhe auf nur 38mm. Die breit 
auseinander liegenden Führungen können hohe Kraftmomente der querliegenden Auslegerachsen aufnehmen. 
 
aŜǎǎǎȅǎǘŜƳ ƳŀƎƴŜǘƛǎŎƘ Ƴƛǘ м˃Ƴ !ǳŦƭǀǎǳƴƎ ǎǘŀƴŘŀǊd, Genauigkeit +/- у˃Ƴ 
 
*) Messsystem optisch mit м˃Ƴ !ǳŦƭǀǎǳƴƎ, Genauigkeit +/- 2˃Ƴ, optional ist 

eine Auflösung von 100nm lieferbar mit einer Genauigkeit von +/- 500nm (siehe LINAX® Lxc) 
 
Alle Messsysteme haben eine separate Referenzspur über die gesamte Länge mit abstandscodierten Referenzmarken. Nach 
einer kurzen Fahrt über 2 Referenzmarken  errechnet sich der XENAX® Servocontroller die Absolutposition automatisch. Es ist 
kein externer αbǳƭƭǇǳƴƪǘ-{ŜƴǎƻǊά ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΦ 
 

Minimale Einbaulänge, Lxs (und Lxu) 
Einbaulänge = Fahrweg + 130mm 

Fahrweg 

Einbaulänge 
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1.3.1 LINAX® Lxs Anschlusskabel 
 

Anschlusskabel PUR 
geschirmt schleppkettentauglich 

Länge 
[m] 

 

Motor 3Pol 
Wago 3,5mm 

Art. Nr. 

Encoder 15 Pol 
HD D-Sub 
 Art. Nr. 

    

LINAX® Lxs /Lxu, PUR, grau 

1,5 
3,0 
5,0 

0,1-20,0 

50 20 10 
50 20 15 
50 20 20 

kundenspez. 

50 21 10 
50 21 15 
50 21 20 

kundenspez. 

    

LINAX® Lx alle, IGUS, schwarz 
- 35º bis +100, reinraumtauglich und 

oelbeständig 
0,1-20,0 kundenspez. kundenspez. 

 

Die Anschlusskabel der LINAX® Lxs sind identisch zu den Anschlusskabeln LINAX® Lxu und das Steckergehäuse ist ebenfalls im 
90° Raster drehbar. Diese Anschlusskabel sind durch voll-PUR-Mantel und TPE-Aderisolation bestens geeignet für 
Schleppketten, bei extrem rauen Betriebsbedingungen und Verwendung von aggressivem Kühl- und Schmiermittel Sie 
benötigen einen Mindestbiegeradius von 98mm für dauernde Bewegung und von 50mm für fest verlegte Leitungen. Die 
optional verfügbaren schwarzen Igus TPE Kabel haben einen Mindestbiegeradius von 44mm für dauernde Bewegung und 
27mm für fest verlegt Leitungen. 

 
 

1.3.2 LINAX® Befestigungsschrauben Lxs 
  

Befestigungsschr. Schrauben Art. Nr. 

   

Lxs F60 
10 x Inbus M4 x 25 

rostfrei 
35 11 05 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.3.3 Kreuztischverschraubung Lxs 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die verschiedenen Modelle LINAX® Linearachsen lassen sich 
untereinander baukastenmässig verschrauben. Für Kreuztische sind 
dabei diverse Rasterabstände möglich. 
Für die Schrauben- und Zentrierstiftauswahl ist die 
αobeǊŜά Linearmotor-Achse massgebend. z.B. oben Lxc F40 und unten 
Lxs F60, dann passt die Kreuztischverschraubung der oberen Lxc F40. 

Kreuztisch- 
Verschraubung 

Schrauben und Stifte Art. Nr. 

   

Lxs xxxF60 
6 x Inbus M4 x 25, 4 x 
Zentrierstift Ø 4 x 8 

rostfrei 
35 11 20 

2 LINAX® Lxs 160F60, hohe Präzision 
X-Y Kreuztisch 
Installation length = Stroke + 130mm 
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1.3.4 LINAX® Lxs Zusatzschlitten 
 

Bei den LINAX® Lxs Linearmotor-Achsen können zwei oder 
mehrere Schlitten montiert werden. Dabei kann der 
Kabelabgang links- oder rechtsseitig erfolgen. Pro Schlitten 
ist je ein XENAX® Servocontroller vorzusehen. 

 
 
 
 
 

 
Zusatzschlitten zu LINAX® Lxs Ausführung Art. Nr. 

   

Lxs xxxF60 
Zusatzschlitten zu LINAX® Lxs "Shuttle" F60 mit 

selbstschmierenden Kugelumlaufschlitten, integriertem 
Linearmotor mit Abstreifer und magnetischem Messsystem 

35 30 10 

   

Lxs xxxF60 
Zusatzschlitten zu LINAX® Lxs "Shuttle" F60 mit 

selbstschmierenden Kugelumlaufschlitten, integriertem 
Linearmotor mit Abstreifer und optischem Messsystem 

35 30 12 

 
 

 

Beispiel Portalroboter mit Zusatzschlitten 
auf der X-Achse 
 
X-Achse: 1 x Lxs 400F60 mit Zusatzschlitten 
Y-Achse: 1 x Lxs 160F60 
Z-Achsen: 2 x Lxu 40F60 vis à vis 
Ansteuerung: 5 x XENAX® Xvi 75V8 mit EtherCAT® 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

X Y 

Z1 

Z2 

2 x Schlitten 
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1.3.5 LINAX® Lxs Gantry Aufbauten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.3.6 Gantry Winkel Lxs hochkant 
 
 
In der Gantry Anordnung sind alle Achsen hochkant angeordnet. Dies 
spart Platz und erhöht zugleich die Steifigkeit in der vertikalen Richtung. 
Die Achsen biegen sich nicht durch. Grundsätzlich wird auch die 
Grundgestell-Konstruktion einfacher, da keine seitlichen Achsaufnahme-
Flächen notwendig sind. 
Dafür sollte die Parallelität der beiden synchronen Y-Achsen sehr genau 
sein (+/- 5µ) über die gesamte Länge. Kann dies nicht gewährleistet 
werden so können einseitig bei der X-Achse Federwinkel eingesetzt 
werden, welche eine grössere Toleranz (+/-50 µ) aufnehmen können. 
 
 

Gantry Befestigungsteil Art. Nr. 

   

Lxs xxxF60 
1 x Winkelsockel 

Gantry Winkel oben 
Gantry Winkel unten 

35 12 10 

   

Lxs xxxF60 

1 x Winkelsockel 
Gantry Federwinkel 

oben 
Gantry Federwinkel 

unten 

35 12 15 

 

Gantry Feder- 
winkel Lxs 

Gantry Winkel Lxs 

X-Achse: 1 x Lxs 600F60 
Y-Achsen: 2 x Lxs F400F60 
Z-Achsen: 4 x Lxc 85F10 mit Gewichtskompensation 
Ansteuerung: 7 x XENAX® Xvi 75V8 mit EtherCAT® 

X-Achse: 1 x Lxs 400F60 
Y-Achsen: 2 x Lxs F400F60 
Z-Achsen: 2 x Lxu 320F60 mit Federspeicherbremse 
Ansteuerung: 5 x XENAX® Xvi 75V8 mit EtherCAT® 

Y1 

X 

Y2 

4 x Z 
Y1 Y2 

Z2 Z1 

X 
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1.3.7 Lxs hochkant mit 2 x Z-Achse 
 
 

 

   
Lxs xxxF60 T-Plattensockel pendent 

   
Lxs xxxF60 T-Mittelplatte pendent 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gantry 2 x Z-Lxu Befestigung Art. Nr. 
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1.4 LINAX® Lxe (exclusive) 
 

 
 
 

Modell Fahrweg 
[mm] 

Kraft Fn/Fp 
[N] 

Gewicht 
Schlitten/Total 

[g]. 

Art. Nr. 
 

     
Lxe 250F40 250 40/114 980/3080 15 20 00 
Lxe 400F40 400 40/114 980/3850 15 22 00 
Lxe 550F40 550 40/114 980/4620 15 24 00 
Lxe 800F40 800 40/114 980/5900 15 26 00 
Lxe 1000F40 1000 40/114 980/6930 15 28 00 

 
 
Die Lxe Modelle haben eine spezielle Schutzabdeckung welche durch den Linearmotor hindurchgeführt wird. Dadurch ergibt 
sich eine schlichte, formschöne Aussengeometrie. Zusatzschlitten auf der gleichen Magnetschiene ermöglichen hochintegrierte 
Maschinenkonzepte. Die Lxe Typen sind verfügbar in Fahrweglängen von 250mm bis 1000mm.  
 
Messsystem optisch als Standard mit м˃Ƴ !ǳŦƭǀǎǳƴƎ, Genauigkeit +/- 2˃Ƴ, optional ist eine Auflösung von 100nm lieferbar mit 
einer Genauigkeit von +/- 500nm (siehe LINAX® Lxc). 
 
Der Glasmassstab hat eine Referenzspur über die gesamte Länge mit abstandscodierten Referenzmarken. Damit kann der 
XENAX® Servocontroller beim erstmaligen Start nach maximal 10mm Fahrt die Absolutposition errechnen. Es ist kein 
αbǳƭƭǇǳƴƪǘ-{ŜƴǎƻǊά ƳŜƘǊ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎΦ 
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1.4.1 LINAX® Lxe Anschlusskabel 
 

Anschlusskabel geschirmt 
schlepp-kettentauglich 

Länge 
[m] 

Motor 3 Pol Wago 3,5mm Art. 
Nr. 

Encoder 15 Pol HD D-Sub  Art. 
Nr. 

    

LINAX® Lxe, Lütze, grau 

1,5 
3,0 
5,0 

0,1-5,0 

50 22 10 
50 22 15 
50 22 20 

kundenspez. 

50 23 10 
50 23 15 
50 23 20 

kundenspez. 

    
LINAX® Lxe IGUS, schwarz, -

35º bis +100º 
reinraumtauglich und 

oelbeständig 

0,1-5,0 kundenspez. kundenspez. 

 
 
 
 
 

1.4.2 LINAX® Verlängerungskabel austauschbar Lxe 
 

Verlängerungskabel sind zusätzlich interessant für hochdynamische 
Mehrachs-Anwendungen mit Schleppketten. An ein kurzes 
Anschlusskabel wird ein Verlängerungskabel angeschlossen, welches 
dann einfach austauschbar ist. Diese grauen Lütze PUR 
Verlängerungskabel haben einen Mindestbiegeradius von 76mm für 
dauernde Bewegung und von 46mm für fest verlegte Leitungen. 
Diese Kabel sind durch voll-PUR-Mantel und TPE-Aderisolation 
bestens geeignet für Schleppketten, extrem raue 
Betriebsbedingungen und aggressive Kühl- und Schmiermittel. Die 
optional verfügbaren schwarzen Igus TPE Kabel haben einen 
Mindestbiegeradius von 44mm für dauernde Bewegung und 27mm 
für fest verlegte Leitungen. 
Beim Einsatz des Verlängerungskabels wird beim Anschlusskabel der 
3 Pol Wago Stecker durch einen metallisch geschirmten Rundstecker 
der Fa Binder ersetzt. 
 

 

Verlängerungskabel PUR geschirmt 
und schleppkettentauglich 

Länge 
[m] 

 

Motor 3 Pol Binder 
rund - Wago 3,5mm 

Art. Nr. 

Encoder 15 Pol 
2 x HD D-Sub 

Art. Nr. 

    

LINAX® Lxc/Lxe, Lütze, grau 
1,5 
3,5 

0,1-20 

50 26 01 
50 26 03 

kundenspez. 

50 27 01 
50 27 03 

kundenspez. 
    

LINAX® Lxc/Lxe, IGUS, schwarz, 
-35° bis +100°reinraumtauglich und 

oelbeständig 
0,1-20 kundenspez. kundenspez. 
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1.4.3 LINAX® Befestigungsschrauben Lxe 
 

Befestigungsschr. Schrauben Art. Nr. 

   

Lxe F40 
10 x Inbus M4 x 12 

rostfrei 
35 11 01 

 
 
 
 
 
 
 
 

1.4.4 LINAX® Lxe Kreuztischverschraubung 
 

   
 
 
 

Bei der Kreuztischverschraubung von 2 x Lxe F40 ist die 6mm Schlittenplatte des 
unteren LINAX® vorher zu entfernen. Damit reduziert sich die Gesamtbauhöhe um 
6mm auf 86mm. 
 
 
 
 
 

1.4.5 LINAX® Lxe Zusatzschlitten 
 

Zusatzschlitten Ausführung Art. Nr. 
   

Lxe xxx F40 
 

Mit Linearmotor auf 4 Minirail 
Kugelumlaufschlitten, optischer Sensor 
mit Doppelabtastung 1µm Auflösung 

35 30 00 

 
Bei den LINAX® Lxe Linearachsen können zwei oder mehrere Schlitten montiert 
werden. Dabei kann der Kabelabgang links- oder rechtsseitig erfolgen. Pro Schlitten 
ist je ein XENAX® Servocontroller vorzusehen. 
 
 
 
 

Kreuztisch- 
Verschraubung 

Schrauben und Stifte Art. Nr. 

Lxe F40 
4 x Inbus M4 x 12 

2 x Zentrierstift Ø 4 x 8, rostfrei 
35 11 00 
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1.5 LINAX® Wartung 
 

 

1.5.1 Reinigung LINAX® Glasmassstab 
 

Zum Abschluss des mechanischen Einbaus 
sollte der Glasmasstab gereinigt werden. 
Anschliessend den Glasmassstab nicht mehr 
berühren. 
.Ŝƛ CŜƘƭŜǊ αрпάΣ [Lb!·® Lesekopf Signal zu 
schwach, ist der Glasmassstab verunreinigt 
und es kann zu Lesefehlern kommen. Dazu 
ein Wattestäbchen oder fuselfreies 
Reinigungstuch und ein dünnflüssiges, 
entfettendes Reinigungsmittel verwenden. 
z.B. Reinigungsbenzin aus Drogerie od. 
Apotheke 
 
 
 

1.5.2 Schmierung Kreuzrollenführungen LINAX® Lxc 
 

Die Linax® Lxc Führungen bestehen aus 
Kreuzrollenkäfigen und geschliffenen 
Laufstäben. Die Kreuzrollenkäfige sind über 
Ritzel und Zahnstangen zwangszentriert. 
Diese Führung mit Kreuzrollen ist hoch 
belastbar und wartungsarm. Präventiv 
empfehlen wir alle 12 Monate die Laufstäbe 
zu schmieren. Dazu am einfachsten mit 
einem oelgetränkten Wattestäbchen die Laufstäbe an allen zugänglichen Stellen benetzen z.B. mit 
Hochleistungsschmierstoff OKS 671 (oder Kugellager-Oel). Darauf achten, dass dabei der Glasmassstab trocken 
bleibt, sonst diesen anschliessend reinigen. 
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1.5.3 Schmierung Kugelumlauführungen LINAX® Lxe/ Lxs/Lxu 
 

Standardmässig werden neu nur noch 
Führungswägelchen mit integriertem 
Schmierstoffreservoir (blau) geliefert. Damit 
wird eine Wartungsfreiheit von 20'000 km 
oder 5 Jahren gewährleistet. Achtung: Wird 
die Führungsschiene gereinigt so muss die 
diese wieder neu mit Oel benetzt werden. 
Sonst wird das Oel vom Schmierstoffreservoir 
verbraucht und die Führung kann trocken 
Laufen. Das Oel am einfachsten mit oelgetränktem Wattestäbchen auftragen. Gleichzeitig auch die Wägelchen mit 
dem Nadeloeler nachschmieren. Es muss nur auf der einen Seite (vorne oder hinten) geölt werden. Das blaue und 
das schwarze Wägelchen haben eine Nadelbohrung stirnseitig in der Mitte. Das rote Wägelchen hat stirnseitig 2 
Nadelbohrungen. Den Nadeloeler in die Nadelbohrung stecken und auf den Oeler drücken bis Oel sichtbar wird an 
der Führungsschiene. 
 
 
Je nach Baujahr und Verfügbarkeit, sind bei 
den LINAX® Linearmotor-Achsen 3 unter-
schiedliche Wägelchen eingesetzt worden. 
 
blau = Wartungsarm, nach нлΩлллƪƳ ƻŘŜǊ 
spätestens alle 5 Jahre nachschmieren 
 
schwarz Ґ bŀŎƘ оΩлллƪƳ ƻŘŜǊ ǎǇŅǘŜǎǘŜƴǎ ŀƭƭŜ 
12 Monate nachschmieren 
 
rot Ґ bŀŎƘ оΩлллƪƳ ƻŘŜǊ ǎǇŅǘŜǎǘŜƴǎ ŀƭƭŜ мн 
Monate nachschmieren 
 
Generell: Wird die Führungsschiene gereinigt, so muss die Führungsschiene wieder neu mit Oel benetzt werden. Es 
empfiehlt sich gleichzeitig die Wägelchen nachzuschmieren, auch die blauen Wägelchen mit Schmierstoffreservoir. 
 

 
Nadeloeler Ausführung Art. Nr. 

   

LINAX® Lxe/Lxs/Lxu 
Nachschmierpatrone, oelgefüllte Kunstoffpatrone mit 
Nadel zur Schmierung der Wägelchen bei den LINAX® 

Kugelumlaufführungen 
55 00 00 
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Inbetriebnahme 
Die XENAX® Ethernet Servocontroller sind für Inbetriebnahme, Test und 
Parametrierung über Webbrowser bedienbar. Mit einem Ethernet Switch 
ist ein sofortiger Multiachsbetrieb möglich. Standardmässig sind 12 
Eingänge und 8 Ausgänge für SPS Funktionalität vorhanden. Es können bis 
64 Programme, 50 Positioniersätze und 5 individuelle Fahrprofile intern 
gespeichert werden. 
 
Einspeisung 
Typischerweise 24V DC. Bei den grösseren Achsen Lxs/Lxu F60 oder 
Lxc/Lxe F40 Achsen ist applikationsabhängig eine 48V oder 72V DC 
Einspeisung zu empfehlen. Damit können Geschwindigkeiten >1.5m/s bis 
4m/s erreicht werden. 
 
Strombedarf für eine Achse 3-5A / für 2 Achsen 5-7A / für 3 Achsen 7-10A 
/ für 5 Achsen 12-15A je nach Last und Dynamik 
 
 
Wichtig: Die 0V Leitung des Netzteils muss mit dem Ground-Sternpunkt des  Maschinenchassis verbunden sein. 
 

2 XENAX® Servocontroller  

XENAX® Xvi 75V8 
 
 
 

 
 
 

XENAX® Xv 50V6 
 
 
 

 
 
 

XENAX® Xvo 50V5 OEM 
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2.1 XENAX® Modellauswahl 
 

Modell 
Xvi 75V8 
Ethernet 

Neu 

Xvi 75V8 
UNAX® 
Slave**  

Neu 

Xv 50V6 
Ethernet 

Xv 50V6 
UNAX® 
Slave**  

Xvo 50V5 
Ethernet 

OEM  

Xvo 50V5 
OEM  

Art. Nr. 
24V Input SPS 

10 16 01 10 17 01 10 11 01 10 13 00 10 14 02 10 15 02 

       
Für Linearmotor-Achsen X X X X X X 
   LINAX® Lxc /Lxe X X X X X X 
   LINAX® Lxs/Lxu X X - - - - 

Für AC, EC, DC Motoren X X X X X X 

Mit Web Browser 
   programmierbar 

X - X - X -** *  

Ethernet TCP/IP X - X - X - 
   CANopen® integ. - - (X) - - - 
   RS232 X X X X X X 
   RS485 - - X X - - 
   Puls / Richtung X X X X X X 

Input 12 12 12 12 12 12 
Output*  8 / 24V act. 8 / 24V act. 8 8 8 8 

Start-up Key (X) (X) (X) (X) - - 

Spannung 15-75V 15-75V 15-50V 15-50V 15-50V 15-50V 
Strom 8/18A 8/18A 6/12A 6/12A 5/12A 5/12A 

Binär codierbare 
Programmvorw. 

X X X X X X 

Busmodul 
     EtherCAT® 
     Powerlink® 
     CANopen® 

(X) (X) - - - - 

Master/Slave Betrieb X X - - - - 

Profilgenerator 
   S-Kurve 

X X - - - - 

Savety Motion Unit SMU  (X) (X) - - - - 

α/ƻƎƎƛƴƎά YƻƳǇŜƴǎŀǘƛƻƴ X X - - - - 

Dimension [mm] 182x110x30 182x110x30 142x85x25 142x85x25 110x70x18 110x70x18 
Gewicht [g] 515 505 300 290 75 65 

 

(X) = Option (X in Klammer) 
 
*  Die Ausgänge der XENAX® Xvi 75V8 Servocontroller sind über Software beliebig konfigurierbar als Sink (0V) oder Source 

(24V) Treiber. Auch die Konfiguration Sink und Source Treiber zusammen ist möglich. 
 
**  Der Slave Controller ist vorbereitet für die Anbindung an den UNAX® Achsinterpolator. Die Ansteuerung erfolgt je über eine 

differentielle Puls-/Richtungsschnittstelle. Initialisierung und Referenzfahrten werden dabei über I/O Funktionen  
ausgeführt. Da der UNAX® bereits eine Ethernet Schnittstelle mit Webserver enthält, ist diese auf dem XENAX® Slave 
Controller nicht mehr notwendig. 

 
** *  Optional Kabelwebserver zum Anschluss an die RS232 Schnittstelle für Inbetriebnahme und Programmierung mit Web-

Browser erhältlich.  
 
Die XENAX® Anleitungen können Sie herunterladen von www.jennyscience.ch 
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2.1.1 XENAX® PLC und Optio Kabel 
 
 

PLC und Optio Kabel zu XENAX® Xvi 75V8 
rund, geschirmt, freies Ende und 

RJ45 Kabel, geschirmt 

Länge 
[m] 

Art. Nr. 

   
 

 
 
 

 

 
 

 
PLC und Optio Kabel zu XENAX® Xv 50V6 
Flachband, nicht geschirmt, freies Ende 

Länge 
[m] 

Art. Nr. 

   
PLC 26 Pol, 12 Input / 8 Output 1 50 24 00 

   
Optio 10 Pol, Analog, 

Puls/Richtung, 2. Encoderkanal 
1 50 25 00 

 
Die Flachbandkabel sind ungeschirmt und einsetzbar bis zu einer maximalen Länge 
von 1,0m. Nur für Labor-Umgebung geeignet. 
 
 

2.1.2 XENAX® Start-up Key 
 
 

 
 
 
 
 

Auf den Start-up Key werden sämtliche Parameter und Applikationsprogramme 
gespeichert. Damit kann der Start-up Key in einen unprogrammierten XENAX® gesteckt 
werden und beim Einschalten werden diese Daten eingelesen. Zugleich ist mit dem 
Adresscodierschalter des Start-up Keys auch die Node Adresse eingestellt. 

PLC 26 Pol, 12 Input / 8 Output 
1,5 
3 
X 

50 24 30 
50 24 31 

kundenspez. 
   

Optio 8 Pol, Analog, 
Puls/Richtung, 2. Encoderkanal 

0,5 
X 

50 31 00 
kundenspez. 

PLC und Optio Kabel zu XENAX® Xv 50V6 
rund, geschirmt, freies Ende 

Länge 
[m] 

Art. Nr. 

   

PLC 26 Pol, 12 Input / 8 Output 
1,5 
3 
X 

50 24 10 
50 24 11 

kundenspez. 
   

Optio 10 Pol, Analog, 
Puls/Richtung, 2. Encoderkanal 

1,5 
X 

50 25 10 
kundenspez. 

XENAX® Xvi 75V8 und Xv 50V6 Art. Nr. 
  

Start-up Key mit EEPROM und 
2 Adresscodierschalter 01 ς 99 

30 04 00 
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2.1.3 XENAX® I/O Box für Inbetriebnahme und Test 
 
 

XENAX® I/O Box 12 Schalter für Input, 
davon 4 binär codiert mit Drehschalter. 

8 LED für Output 1-8 
Art. Nr. 

 
 
 
 
 
 

Für Inbetriebnahme und Test. 8 Schalter sind auf die Eingänge 1-8 
verdrahtet. Der binär codierte Drehschalter ist mit den Eingängen 9-
12 verbunden. Damit können die Programme 1-15 vorgewählt 
werden (Mode 10 oder grösser). Über trigger Eingang 8 erfolgt der 
Start des vorgewählten Programms. 
Beim Xvi 75V8 können die Ausgänge beliebig, als aktiv 0V oder 24V 
oder beides konfiguriert werden. Die 8 LED zeigen die Zustände. 
 
 

2.1.4 XENAX® Y-Kabel für Encoder-Signalabgriff 
 
 
 

   
 
 
 

 

 
Mit dem Y-Kabel kann das Encodersignal des Messsystems für 
externe Steuerungen ƻŘŜǊ ŦǸǊ Ŝƛƴ αŜƭŜƪǘǊƻƴƛǎŎƘŜǎ DŜǘǊƛŜōŜά ȊǿƛǎŎƘŜƴ 
2 XENAX® Servocontrollern abgegriffen werden. Signalübertragung 
differentiell, RS422. 

 
 
 
 
 

2.1.5 XENAX® Xvi 75V8 Master-Slave Kabel 
 
 

   
Xvi 75V8 1 x 0.5m 50 25 20 

 
Für den softwaremässigen Master-Slave Betrieb via I2C Bus. Typische 
Anwendungen sind Handlingsmodule. Mit 3 Achsen können Pick- & 
Place Applikationen mit Drehachse realisiert werden. Die 
Programmierung erfolgt auf dem Master. Dieser erkennt automatisch 
die angeschlossenen Slaves. Die Geräte sind mit dem CID (Card 
Identifier) durchnummeriert. Dabei ist die Nr. 1 der Master. 

  
Xvi 75V8, LED zweifarbig 

grün= 0V, rot = 24V 
30 07 10 

  

Xv 50V6 / Xvo 50V5 30 07 00 

Y-Kabel Länge [m] Art. Nr. 

Xvi75V8 
Xv 50V6 

2 x 0.18m 50 28 00 

Y-Kabel Länge [m] Art. Nr. 
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2.1.6 XENAX® Xvi Busmodule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

Die Schnittstelle ist für den Anwender einheitlich nach CANopen® over Ethernet DS 
301 und DS402 implementiert. 

 
 

2.1.7 XENAX® TCP/IP Library 
 
 
 
 

 

 
Die Library basiert auf der Ethernet TCP/IP Schnittstelle. Ein Ethernet Switch ermöglicht die Anbindung mehrerer Achsen mit 
unterschiedlichen IP Adressen. Die Library läuft nicht unter .net / C#. In diesem Falle empfehlen wir direkt über den Befehlssatz 
mit ASCII Kommandos den XENAX® anzusteuern, via Ethernet Socket. 
 
 

2.1.8 iPhone APP steuert LINAX® 
 
±ƻƳ α!ǇǇ {ǘƻǊŜά ƪŀƴƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ {ǳŎƘōŜƎǊƛŦŦ LINAX® die 
Applikation gefunden und gratis auf dem iPhone installiert 
werden. 
Der XENAX® Servocontroller ist an ein WLAN anzuschliessen. Über 
WIFI ist mit dem iPhone eine Verbindung zum WLAN herzustellen. 
Das WIFI Symbol Ƴǳǎǎ ŘŀōŜƛ ǎǘŜǘǎ ŀƪǘƛǾ ōƭŜƛōŜƴΦ 5ŀȊǳ αaƻōƛƭŜ 
5ŀǘŜƴά ŀǳǎǎŎƘŀƭǘŜƴΦ 
Das LINAX® App starten und dann die IP Adresse des XENAX® 
Servocontrollers eingeben. Jetzt kann die Achse mit dem iPhone 
in Bewegung gesetzt werden.  
 
Für Inbetriebnahme, Test oder Wartung können Sie einzelne 
Achsen jederzeit mit Ihrem iPhone ansteuern. Sie benötigen dazu 
nur eine WLAN Verbindung und die IP Adresse des 
entsprechenden XENAX® Servocontrollers. 

Protokoll  Art. Nr. 

EtherCAT® 
POWERLINK® 

CANopen® 

FPGA Busmodul aufsteckbar auf 
XENAX® Xvi 75V8 

Schnelle, interne Datenanbindung via 
Daten- und Adressbus 

30 10 00 
30 10 10 
30 10 05 

XENAX® Ansteuerung Art. Nr. 

   
XENAX® DLL PC basiert 53 05 02  












